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Pfarrer W. Hommel 

Die Fastenzeit

Die Fastenzeit lädt uns ein, das eigene Leben ,,unter die Lupe" zu nehmen. Die Fastenzeit 

will uns hinführen an das Potential unseres Lebens und an die echten Quellen unserer 

Lebenskraft. Fasten ist also ein ganzheitlicher Prozess mit Körper, Geist und Seele - mit 

einer großen Perspektive hin auf Ostern, hin auf ein Fest des Lebens. 

Am Beginn der Fastenzeit, am Aschermittwoch, steht dieses eindrückliche Ritual des 

Aschenkreuzes mit den begleitenden Worten:  

,,Kehrt um und glaubt an das Evangelium!"  

 

Fasten heißt: Reduktion auf das Wesentliche. Sehr eindrücklich sehen wir das auch in der 

Bibelstelle von der Versuchung Jesu in der Wüste (Mt 4,1-11). Jesus geht für 40 Tage in 

die Wüste bzw. er wird ,,vom Geist getrieben", wie es da heißt. 

 

Das Bild der Wüste kann manches deutlich machen: Die Wüste zwingt zur Reduktion. Die 

Trockenheit duldet nichts Überflüssiges. Wer zu viel mitschleppt, wird nicht weit kommen. 

Reduzieren bedeutet wörtlich ,,zurückführen": zur Quelle des Lebens, zu dem, was 

wirklich wichtig ist. In der Wüste muss man mit leichtem Gepäck unterwegs sein. Alles 

Untragbare muss man zurücklassen, sonst wird es unerträglich. Sich vom Überflüssigen 

trennen. 

Es geht beim Fasten also darum, den Geschmack des Lebens neu zu entdecken oder 

wieder zu finden. 

 

Weiter lesen wir, dass Jesus in der Wüste 

,,vom Satan in Versuchung geführt" 

worden ist. Ich möchte das als Bild 

deuten, das uns sagen will, dass es beim 

Fasten auch zu einer Begegnung mit dem 

Dunklen und den Schatten kommen kann. 

Fasten bedeutet also auch das 

anzuschauen, was dunkel ist in mir, was 

ich aber auch bin, was auch zu mir gehört. 

Da komme ich mit dem in Berührung, was 

lebensfeindlich ist, wo meine 

Lebendigkeit verkümmert und ich mich 

nicht mehr entfalten kann, wo ich mir 

selber oder anderen schade. 
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So wie bei Jesus in der Wüste kann das Fasten mit besonderen inneren Erfahrungen und 

Wandlungen verbunden sein. Nach der Auseinandersetzung mit dem Dunklen kommt es 

zu Erfahrungen des Hellen und Lichten: , Darauf ließ der Teufel von ihm ab und es kamen 

Engel und dienten ihm." - heißt es da weiter im Evangelium. 

 

Und dann kommt noch dieser Aufruf Jesu zur Umkehr. Umkehr bedeutet nicht: ich soll ein 

anderer oder eine andere werden, sondern vielmehr: ich drehe mich um und entdecke, 

dass Gott hinter mir steht. Das ist ein Augenblick und eine Erfahrung, die mich in meiner 

Tiefe erfasst und erreicht und verwandelt. 

 

Jesus geht es mit seinem Aufruf zu Umkehr um eine grundlegende Verwandlung unseres 

Bewusstseins: Wendet euch dem zu, was euch Leben und Lebendigkeit bringt, was euch 

die Erfahrung von Tiefe, Sinn und Weite des Lebens bringt: euch persönlich und euch in 

der Gemeinschaft und Gesellschaft, in der ihr zusammenlebt! 

 

Es geht darum an unseren Kern, an unser Inneres heranzukommen. Das Aufspüren, wo 

unsere Lebendigkeit, unsere Ziele und Sehnsüchte sind, wo unsere Hoffnung, unsere 

Beheimatung und unsere Geborgenheit ist. 

 

Und eines ist sicher: wenn wir hier an uns selber herankommen, dann kommen wir auch 

ganz nahe an Gott heran, an das, was Gott in uns hineinlegt, an das, was Gott in uns zum 

Ausdruck und zum Leben bringen will. Genau da ist Gott auch unser ,,Verbündeter". 

 

Um das eigene Potential, das was Sinn und Weite in das Leben bringt, zu entdecken, 

können folgende Fragen hilfreich sein: 

 

Was macht mir besonders große Freude? 

Was würde ich leidenschaftlich gerne tun? 

Was mache ich mit besonderer Leichtigkeit? 

Wofür bin ich bereit, regelmäßig Zeit und Geld zu investieren? 

Wofür haben mich andere gelobt und bei mir bedankt? 

Was habe ich schon (oft) mit (großem) >Erfolg< gemacht? 

 

 

 

Winfried Hommel, Pfarrer 
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Mittwoch, 1. 03.      

Weinolsheim 19:00 Vesper zur Fastenzeit  Pfr. Stabel 

   unter Mitwirkung des Vocalensembles Gau-Odernheim 

Donnerstag, 2. 03.  Monatlicher Gebetstag um geistliche Berufe 

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Undenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion  
in der Senioren-Arche,  
Dr. Dieter-Curschmann-Straße 7 

Pfr. Stabel 

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

Freitag, 3. 03.  Herz Jesu Freitag – Weltgebetstag – s. Seite 19 

Köngernheim 18:00 Rosenkranzandacht   

Dolgesheim 19:00 Gottesdienst zum Weltgebetstag im ev. Gemeindehaus 
    

Samstag, 4. 03.  2. Fastensonntag  
Zählung der Gottesdienstbesucher 

  

Dalheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Sonntag, 5. 03.      

Hahnheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

   Wir beten für die Pfarrei   

Hahnheim 10:00 KinderKirche   

Selzen 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion R. Torner 

Friesenheim 10:30 Eucharistiefeier  
zur Eröffnung des Großen Gebetes 

Pfr. Hommel 

   wir beten  

für verst. Eheleute Johann und Anna Maria Born  
für verst. Eheleute Erwin und Elisabeth Rüger 

11:45-12:30  Betstunde mit Angelus (Stefan Klein) 

12:30-14:00   stille Anbetung 

14:00-14:45   Betstunde (Sofie Becker) 

14:45-15:30   musikalisch gestaltete Betstunde, 
ab 15 Uhr besonders für Familien mit Kindern (Katharina Huse) 

15:30-16:15   Lobpreisandacht (Maria Lorenz u. Patricia Jordan) 

 16:30 Vesper  
zum Abschluss des Großen Gebetes 
anschl. Einladung zum Umtrunk 

Pfr. Hommel 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   

Mittwoch, 8. 03.      

Hahnheim 06:00 Eucharistiefeier mit integrierter Laudes  
anschl. Einladung zum Frühstück 

Pfr. Stabel 

Donnerstag, 9. 03.  Hl. Bruno von Querfurt, Hl. Franziska von Rom   

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

Köngernheim 17:00 Gebetszeit – siehe Seite 29   

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

Freitag, 10. 03.      

Köngernheim 17:30 Weg-Gottesdienst der Erstkommunionkinder  
   

Friesenheim 18:00 Meditation zum Hungertuch Diakon Tiegel 



Gottesdienste 

 Ausgabe 1-2023  Seite 5 

Samstag, 11. 03.  3. Fastensonntag   

Weinolsheim 18:00 Versöhnungsgottesdienst mit 
Eucharistiefeier 

Pfr. Hommel 

  wir beten für verst. Johann Krichbaum   

Köngernheim 19:00 Glaubenskurs 2023  
Gottesdienst mit Tauferneuerung  
zusammen mit der Pfarrgruppe Oppenheim  

Pfr. Stabel 

Sonntag, 12. 03.      

Köngernheim 09:00 Eucharistiefeier  
zur Eröffnung des Großen Gebetes – siehe Seite 29 

Pfr. Stabel 

   Wir beten für verst. Eheleute Heinrich und Barbara Landua  
für verst. Eheleute Lorenz und Margarete Hammer  
für Verstorbene der Familien Wiegel und Domke 

  10:15 

11:15 

12:00 

Erste Betstunde 

Zweite Betstunde 

Abschluss mit sakramentalem Segen 

Friesenheim 10:30 Eucharistiefeier  Pfr. Hommel 

  mit Verabschiedung der "alten" Ministranten  
Einladung zum Fastenessen im ev. Gemeindehaus 

Hahnheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion Diakon Tiegel 

   Predigtgespräch zum neuen Hungertuch „Was ist uns heilig?“ 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   

Donnerstag, 16. 03.     

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

Freitag, 17. 03.      

Friesenheim 18:00 Fastenandacht   

     

Samstag, 18. 03.  4. Fastensonntag Laetare   

Selzen 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Bodenheim 18:00 Jugendgottesdienst 
mit dem Glaubenskurs 2023 

 

Sonntag, 19. 03.      

Eimsheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

  Wir beten für die Pfarrei   

Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

   "Für Jung und Alt und Mittendrin"  
Einladung zum Fastenessen - s. Seite 22 

  

Köngernheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion   

    Predigtgespräch zum neuen Hungertuch „Was ist uns heilig?“ 
- siehe Seite 20-21 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   

Mittwoch, 22. 03.      

Köngernheim 06:00 Eucharistiefeier mit integrierter Laudes  Pfr. Stabel 

Donnerstag, 23. 03.  Hl. Turibio von Mongrovejo   

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   
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Samstag, 25. 03.  5. Fastensonntag Verkündigung des Herrn  

Kollekte: Misereor 
Friesenheim 18:00 Eucharistiefeier 

wir beten für verst. Erwin Rüger  
 Pfr. Seredzun 

Oppenheim  19:00 Tisch-Eucharistiefeier  
mit dem Glaubenskurs 2023 in der Kirche St. Bartholomäus 

    

Sonntag, 26. 03.  Beginn der SOMMERZEIT (Zeitumstellung ! !)  

Köngernheim 09:00 Eucharistiefeier  

Wir beten für die Pfarrei und verst. Anneliese Peth 
Pfr. Hommel 

Weinolsheim 10:30 Eucharistiefeier  Pfr. Hommel 

   wir beten für Verstorbene der Familien Burkhard, Berkes und Goger (Messt) 

Einladung zum Fastenessen im Pfarrzentrum s. Seite 23 

Selzen 10:30 Taufe von Leon Dexheimer, Undenheim Pfr. Stabel 

Hahnheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion Th. Meysing 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   

Donnerstag, 30. 03.      

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

Freitag, 31. 03.      

Friesenheim 18:00 Kreuzwegandacht   

 
18:00 Jugendkreuzweg  

von Köngernheim nach Hahnheim  
Pfr. Stabel 

Oppenheim 19:00 Hl. Messe in St. Bartholomäus – siehe Seite 28  

Heilige Karwoche  
    

Samstag, 1. 04.  PALMSONNTAG  
mit Palmprozession und Palmweihe 
Kollekte: Betreuung der christlichen Stätten im Hl. Land  

Dalheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Sonntag, 2. 04.  PALMSONNTAG  
Feier des Einzugs Christi in Jerusalem 

Selzen 09:00 Eucharistiefeier  

Wir beten für die Pfarrei 
Pfr. Hommel 

Hahnheim 10:00 KinderKirche   

Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

Weinolsheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion Diakon Tiegel 

   Predigtgespräch zum neuen Hungertuch „Was ist uns heilig?“ (s. S. 20-21) 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   

Donnerstag, 6. 04.  GRÜNDONNERSTAG   

Undenheim 10:30 Eucharistiefeier  
in der Senioren-Arche, Dr. Dieter-Curschmann-Straße 7 

Pfr. Stabel 

Weinolsheim 16:00 Weg-Gottesdienst zum 
Gründonnerstag/Zeltkirche 

Pfr. Hommel/ 
A.Hilsendegen 

Friesenheim 18:30 Abendmahlmesse Pfr. Hommel 

Hahnheim 19:30 Abendmahlmesse  

anschl. Statio mit Gang nach Selzen 

Pfr. Stabel 
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Freitag, 7. 04.  Karfreitag 
Die Feier vom Leiden und Sterben Christi 

  

Weinolsheim 10:00 Kinder gehen den Kreuzweg   

Hahnheim 15:00 Karfreitagsliturgie Pfr. Hommel 

   Blumen können für den Kreuzschmuck mitgebracht werden 

Eimsheim 19:00 Tenebrae-Gottesdienst Pfr. Stabel 

     

Samstag, 8. 04.  KARSAMSTAG   

Köngernheim 20:30 Feier der Osternacht Pfr. Stabel 

   wir beten für verst. Hubert Hammer   

Sonntag, 9. 04.  OSTERSONNTAG  
Hochfest der Auferstehung des Herrn 

  

Weinolsheim 06:00 Auferstehungsfeier mit Speisesegnung Pfr. Hommel 

   Beginn mit ökum. Osterfeuer auf dem Freien Platz   

Selzen 09:00 Ostergottesdienst mit Speisesegnung Pfr. Stabel 

Friesenheim 10:30 Ostergottesdienst mit Speisesegnung 

unter Mitwirkung von Cantemus 

Pfr. Hommel 

   wir beten für Verstorbene der Familien Rüger und Neumer  
für Verstorbene der Familien Lorenz, Julius, Pechura und Huse  
für Verstorbene der Familien Wunderlich und Hagmeier  
für verst. Johann Ebli  
für Verstorbene der Familien Ebli, Kleinert und Egger 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet 

Montag, 10. 04.  OSTERMONTAG   

Eimsheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

   wir beten für verst. Gertrud Obermann  
für verst. Klaus Rehork 

  

Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

   mit Taufe von Tamara Junia Heider, Undenheim   

Donnerstag, 13. 04.      

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

    

Samstag, 15. 04.  2. SONNTAG DER OSTERZEIT  - Weißer Sonntag 
Sonntag der göttlichen Barmherzigkeit 

Friesenheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

   wir beten für verst. Harry Münz    

Sonntag, 16. 04.      

Eimsheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

   wir beten für verst. Eheleute Eugen und Regina Knies   

Hahnheim 09:00 Morgenlob mit anschließendem Frühstück  
siehe Seite 31 

Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier  
"Für Jung und Alt und Mittendrin“ 

Pfr. Hommel 

Köngernheim 10:30 ökumenischer Kerbegottesdienst  
mit den Musikfreunden Köngernheim 

 R. Torner 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   
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Donnerstag, 20. 04.      

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

   wir beten für verst. Pfr. Eugen Woitas (Messst.)  
für verst. Anna Woitas (Messst.) 

  

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

Samstag, 22. 04.  3. SONNTAG DER OSTERZEIT   

Weinolsheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

Sonntag, 23. 04.      

Selzen 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

   Wir beten für die Pfarrei   

Friesenheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

   wir beten für Verstorbene der Familien Hemm und Hausperger 

Hahnheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion Th. Meysing 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   

Donnerstag, 27. 04.  Hl. Petrus Kanisius   

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

Freitag, 28. 04.      

Weinolsheim 14:00 Trauung Christoph u. Giulia Gaßmann,  
Köngernheim 

Pfr. Hommel 

Friesenheim 17:30 Weg-Gottesdienst   

     

Samstag, 29. 04.  4. SONNTAG DER OSTERZEIT Kollekte: Geistliche Berufe  

Eimsheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

   wir beten  
für verst. Eheleute Elisabeth und Georg Bolzek  
für verst. Eheleute Margarete und Konstantin Harnos  
für Verstorbene der Familien Bolzek, Harnos, Praschma und Barton 

Nackenheim 18:00 Jugendgottesdienst - mit dem Glaubenskurs 2023 

Sonntag, 30. 04.      

Köngernheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

   Wir beten für die Pfarrei  
für verst. Silke Lahr - für verst. Karl-Heinz Mauer  
für verst. Angelo Vanni - für verst. Eheleute Jakob und Emmi Pharo  
für verst. Eheleute Philipp und Margarete Mauer  
für verst. Eheleute Otto und Maria Blüm und verst. Söhne Friedrich, Hubert 
Maria und Richard  

Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

Selzen 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion W. Haselsteiner 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   

Montag, 1. 05.  1. Mai-Wallfahrt siehe Seite 31   

Eimsheim 09:00 Beginn der Wallfahrt nach Weinolsheim Pfr. Hommel 

Weinolsheim 10:30 Eucharistiefeier  
anschließend Einladung zum Imbiss 

Pfr. Stabel 

   wir beten für Verst. Eheleute Alois und Marga Schefer  
für Verstorbene der Familie Wiener  
für verst. Eheleute Hans und Maria Gläser (Messst.)  
für verst. Eheleute Jakob und Barbara Gläser (Messst.)  
für verst. Eheleute Georg und Elisabeth Schuch (Messst.) 
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Friesenheim 18:00 Feierliche Eröffnung der Maiandachten 
mit sakramentalem Segen 

Pfr. Stabel 

Mittwoch, 03.05.      

Köngernheim 18:00 Maiandacht   

Donnerstag, 4. 05.      

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

Undenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion Pfr. Stabel 

   in der SeniorenArche, Dr. Dieter-Curschmann-Straße 7   

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

Freitag, 5. 05.  Herz-Jesu-Freitag   

Köngernheim 18:00 Rosenkranzgebet   

     

Samstag, 6. 05.  5. SONNTAG DER OSTERZEIT   

Dalheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Sonntag, 7. 05.      

Weinolsheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

   Wir beten für die Pfarrei  
für verst. Johann Krichbaum 

  

Hahnheim 10:00 KinderKirche   

Undenheim 10:30 Festgottesdienst  Pfr. Hommel 

   zum Abschluss der Renovierungsarbeiten 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   

Mittwoch, 10. 05.      

Köngernheim 18:00 Maiandacht   

Köngernheim 18:00 Schuppenschoppen   

Donnerstag, 11. 05.      

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

       

Samstag, 13. 05.  6. SONNTAG DER OSTERZEIT - Muttertag 
Eimsheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Sonntag, 14. 05.      

Selzen 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

   Wir beten für die Pfarrei   

Dalheim 10:15 ökumenischer Kerbegottesdienst 
Pfr. Fitting/ 
Pfr. Stabel 

Friesenheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

   wir beten  
für verst. Eheleute Johann und Anna Maria Born  
für Verstorbene der Familien Lorenz, Julius, Pechura und Huse  
für Verstorbene der Familien Wunderlich und Hagmeier  

Friesenheim 18:00 Maiandacht Maria Königin des Friedens 
mit Friedensgebet 

  

Mittwoch, 17. 05.  Bitttag   

Köngernheim-
Friesenheim 

18:00 Beginn der Bittprozessionen   
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Friesenheim 19:00 Bittamt Pfr. Hommel 

   wir beten für Verstorbene der Familien Becker und Kloker 
anschl. Einladung zum Umtrunk 

  

      

Donnerstag, 18. 05.  CHRISTI HIMMELFAHRT   

Eimsheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

Freitag, 19. 05.      

Köngernheim 14:00 Taufe Julius Hofmann Diakon Tiegel 

     

Samstag, 20. 05.  7. SONNTAG DER OSTERZEIT   

Weinolsheim 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

Sonntag, 21. 05.      

Köngernheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

   Wir beten für die Pfarrei  
für verst. Eheleute Bernhard und Gertrud Bucher und Sohn Otto 

Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

  "Für Jung und Alt und Mittendrin"   

Undenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion W. Meth 

Weinolsheim 14:00 Taufe von Greta Luise Stübner Pfr. Th. Hoffäller 

Hahnheim 15:00 Taufe von Emma + Giulia Klein Diakon Tiegel 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   

Mittwoch, 24. 05.      

Köngernheim 18:00 Maiandacht   

Donnerstag, 25. 05.      

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

Freitag, 26. 05.      

Friesenheim 18:00 Maiandacht   

Weinolsheim 20:00 Feuergottesdienst an der Kirche  
„Wenn der Funke überspringt“ – für Firmbewerber*innen und 
Interessierte 

     

Samstag, 27. 05.  PFINGSTEN   

Selzen 18:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

   wir beten für verst. Eheleute Walter und Anni Koch   

Sonntag, 28. 05.  PFINGSTEN   

Undenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

   Wir beten für die Pfarrei   

Weinolsheim 10:30 ökumenischer Gottesdienst Pfr. Hommel 

   mit Gästen aus der Partnergemeinde Brochon 

   wir beten für Mathias Müller  
für verst. Albert, Elisabeth und Toni Wiesend  
für verst. Eheleute Rudi und Maria Mayer  
für Verstorbene der Familien Wiesend, Schefer und Angehörige (Messst.)  
für verst. Eheleute Michael und Elisabeth Schäfer (Messst.) 

Hahnheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion A. Hilsendegen 

Köngernheim 18:00 Friedensgebet   
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Montag, 29. 05.  PFINGSTMONTAG   

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Stabel 

Hahnheim 10:30 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

       

Mittwoch, 31. 05.      

Köngernheim 18:00 Abschluss der Maiandachten  
mit sakaramentalem Segen 

Pfr. Stabel 

Donnerstag, 1. 06.      

Friesenheim 09:00 Eucharistiefeier Pfr. Hommel 

Undenheim 10:30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion Pfr. Stabel 

   in der SeniorenArche Dr. Dieter-Curschmann-Straße 7   

Friesenheim 20:00 Eucharistische Anbetung   

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Termine der Pfarrei St. Maria Magdalena 
 

März 2023   

Donnerstag, 2.3. 15-18:00 Mobile Jugendarbeit der VG Rhein-Selz im Pfarrzentrum Friesenheim 
Donnerstag, 2.3. 20:00 Austausch aller Projektgruppen in Gemeindehaus Weinolsheim 
Dienstag, 7.3. 20:00 Pfarrgemeinderats-Sitzung 
Donnerstag, 9.3. 17:00 Gebetskreis in Köngernheim – siehe Seite 29 
Samstag, 11.3. 15:00 Glaubenskurs 2023 - Gruppenstunde mit Pfarrgruppe Oppenheim  

"Bin ich nur ne Nummer?“ 
Donnerstag, 16.3. 15-18:00 Mobile Jugendarbeit der VG Rhein-Selz im Pfarrzentrum Friesenheim 
Donnerstag, 16.3. 19.00 Mitgliederversammlung des Förderverein Undenheim 
Freitag, 18.3. 16-17:45 Glaubenskurs 2023 - Gruppenstunde „Mein Lebensweg“ in Bodenheim 
Samstag, 25.3. 10-11:30  Gruppenstunde der Ministranten im Pfarrzentrum Weinolsheim 
Freitag, 31.3. 17:00 Glaubenskurs 2023 – Gruppenstunde anschl. Jugendkreuzweg mit 

Pfarrgruppe Oppenheim 
Freitag, 31.3. 17:30 Prozession der Pfarrgruppe Oppenheim zum Gnadenbild und anschl. 

Gottesdienst – siehe Seite 28  

April 2023   

Samstag, 1.4. 13-17:30 Lektorenkurs in Weinolsheim – siehe Seite 20 
Donnerstag, 13.4. 15-18:00 Mobile Jugendarbeit der VG Rhein-Selz im Pfarrzentrum Friesenheim 
Dienstag, 18. 4. 19:30 Pastoralraumkonferenz 
Samstag, 22. 4.  Ausflug der Ministranten 
Samstag, 29.4. 16-17:45 Glaubenskurs 2023 – Gruppenstunde „Gottesbilder & Jesus erleben“ in 

Nackenheim 

Mai 2023   

Donnerstag, 4.5. 15-18:00 Mobile Jugendarbeit der VG Rhein-Selz im Pfarrzentrum Friesenheim 
Donnerstag, 4.5. 20:00 Pfarrgemeinderats-Sitzung 
Donnerstag, 25.5. 15-18:00 Mobile Jugendarbeit der VG Rhein-Selz im Pfarrzentrum Friesenheim 
Samstag, 27.5. 10-11:30 Gruppenstunde der Ministranten im Pfarrzentrum Weinolsheim 
   

montags außer in den 

Ferien 
16:15-17:30 

oek. Singkreis: Wir singen, spielen, basteln, ab 4 Jahre 
Grundschule Hahnheim, letzter Trakt 

  
  

donnerstags außer in 

den Ferien 
16:15-17:15 

oek. Singkreis: Wir Singen, ab 5 Jahre 
Grundschule Hahnheim , Musikraum 

  
  

freitags 19:00-21:00 Chorprobe von Cantemus in Köngernheim 
 

------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

Weitere Termine, entnehmen Sie bitte unserer Homepage, den wöchentlichen Rundbriefen und der Presse. 
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Bild: A.Zehe 

Pfarrer Harald Seredzun 

Auf ein Wörtchen

&bei dem es um ein bestimmtes Wort geht: Asozial 

   >Das halte ich nicht mehr aus, ich habe mich nach einer Wohnung anderswo 

umgesehen. Dieser Lärm, manchmal die halbe Nacht lang, dieser Dreck vor der 

Wohnungstür und im Treppenhaus. Und alles Reden ist umsonst. Entweder man 

wird ausgelacht oder bekommt eine freche Antwort. Was meine Nachbarn 

veranstalten, ist asozial.< 

   Solche Klagen habe ich in 

meiner früheren Pfarrei oft 

gehört. Der Stadtteil galt als 

sogenannter sozialer 

Brennpunkt. Ich konnte die 

Klagenden gut verstehen. Egal ob 

Fluglärm oder 

Nachbarschaftslärm, wenn man 

nicht mehr schlafen kann, wird 

es auf Dauer unerträglich. 

   Asozial? Mir fällt da anderes ein. Asozial nenne ich, wenn einer sein Geld ins 

Ausland schafft, um dem Staat Steuern zu entziehen. Sollen doch die anderen für 

Straßenbau, soziale Einrichtungen und Infrastruktur zahlen. Asozial nennen ich, 

wenn Manager das 100fache ihrer Mitarbeiter verdienen, ohne das 100fache zu 

leisten. Asozial nenne ich, wenn jemand ein Unternehmen an die Wand gefahren 

hat und eine satte Abfindung kassiert. 

   Zurück zur >asozialen Nachbarschaft<. Ein Verhalten, das das Leben für 

Nachbarn unerträglich macht, nenne ich respektlos, disziplinlos. Solches 

Verhalten müsste viel konsequenter geahndet werden. Ich sehe darin vor allem 

einen Mangel an Erziehung und Bildung. Entsprechende Nachbarn begreifen gar 

nicht, was sie anderen antun.  

   Asoziales Verhalten aber weiß, was es tut. Es beutet wissentlich die 

Solidargemeinschaft aus. 

   >Auf ein Wörtchen< möchte durchaus den Umgang mit Worten überdenken.  
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Katholische Jugend Selztal 

Der Nikolaus war da!

Wie in jedem Jahr machten sich am 

Vorabend des Nikolaustags junge 

Menschen der Katholischen Jugend Selztal 

auf den Weg, um Kindern als Nikolaus und 

Knecht-Ruprecht verkleidet eine Freude zu 

machen.  

Wenn Nikolaus und Knecht Ruprecht an der 

Tür klopften, öffneten die Kinder meist 

noch etwas ehrfürchtig. Sobald Nikolaus 

jedoch davon 

erzählte, wer er 

war und was er 

als Bischof von 

Myra so alles für 

die Menschen 

getan hatte, 

verflog ein Teil 

der Furcht vor 

diesem großen 

Mann (oder auch 

Frau) im 

Bischofskostüm. 

Als er dann 

berichtete, was 

die Kinder denn 

im vergangenen 

Jahr alles gut gemacht hatten und was noch 

verbessert werden konnte, war die 

Aufregung natürlich groß. Am Ende stellte 

sich jedoch meist heraus, dass es nicht so 

schlimm war, wie die Kinder befürchtet 

hatten und der Nikolaus viel Gutes über sie 

zu sagen hatte.  

 

 

 

 

 

 

Danach wurde oft noch ein Lied vorgespielt 

oder ein Gedicht aufgesagt. Spätestens als 

Knecht Ruprecht die Geschenke aus seinem 

Sack holte, fingen die Kinder dann richtig 

an, vor Freude zu strahlen. Nach der 

Verabschiedung ging es weiter zu den 

nächsten Familien. 

Am Ende der Aktion trafen sich die 

Jugendlichen dann in Friesenheim, um sich 

mit Würstchen und 

Punsch zu stärken und 

den Abend gemütlich 

ausklingen zu lassen. 

Das von den Familien an 

die Nikoläuse gegebene 

Geld wurde auch in 

diesem Jahr wieder an 

den Mukoviszidose-

Verein gespendet. 

Insgesamt kamen so 

über 400¬ zusammen. 

 

Die Katholische Jugend 

Selztal bedankt sich bei 

allen Jugendlichen, die 

an diesem Abend 

unterwegs waren und natürlich bei den 

Eltern, die uns mit Spenden für 

Mukoviszidose-Patienten unterstützt 

haben. 

 

Ihre Katholische Jugend Selztal 
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Sternsinger 2023 

>Kinder stärken, Kinder schützen 3  

                in Indonesien und weltweit<

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Tolle Beteiligung; tolles Ergebnis! 

 

Von Haus zu Haus zogen am ersten 

Januarwochenende auch in diesem Jahr 

wieder die Sternsinger in nahezu allen 

Orten unserer Pfarrei. 

Inhaltlich standen die Kinder in Indonesien 

im Mittelpunkt und die Unterstützung für 

sie. 

Und viele Kinder beteiligten sich in unseren 

einzelnen Orten; von Hahnheim bis 

Uelversheim. 

Dank des Einsatzes der Kinder und Ihrer 

Spendenbereitschaft konnte ein stattlicher 

Betrag an das Kindermissionswerk 

überwiesen werden. Einen ganz herzlichen 

Dank. 

 

Auch ein Vergelt9s Gott denjenigen, die 

direkt an das Kindermissionswerk 

überwiesen haben. 
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Ort Spenden 2023 

Dalheim         3.012,00 ¬  

Dolgesheim         1.531,60 ¬  

Eimsheim      540,00¬   

Friesenheim         2.402,90 ¬  

Hahnheim         4.618,20 ¬  

Köngernheim         2.564,20 ¬  

Selzen             805,00 ¬  

Uelversheim         2.548,00 ¬  

Undenheim         3.693,50 ¬  

Weinolsheim         1.727,00 ¬  

Wintersheim 120,00 ¬ 

Summen       23.562,40 ¬  

 

 

 

 

Der Dank gilt insbesondere auch den 

Erwachsenen, Müttern und Väter, die die 

Aktion mit vorbereitet und begleitet haben. 

Auch den vielen Frauen und Männern im 

Hintergrund, die dafür gesorgt haben, dass 

die Kronen geputzt waren, die Gewänder 

ansehnlich, die Sterne blank und strahlend 

und die vielen Kleinigkeiten organisierten, 

damit die Kinder mit Freude und gut 

ausgestattet ihre Wege gehen konnten. 

Und natürlich haben rührende Hände für 

das leibliche Wohl gesorgt.  

DANK an alle, bis es im nächsten Jahr 

wieder heißt: Wir kommen daher aus dem 

Morgenland& 

und bringen euch den Segen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: 

Dalheim: A. Gimbel 

Undenheim: G. Wiesel 

Weinolsheim: M. Burkhard 

Hahnheim: B. Hattemer 

Köngernheim: I. Kumher-Medlin 

Friesenheim: S. Klein 
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Katholische Jugend Selztal - Zeltlager 
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Bistum Mainz 

Christliches Orientierungsjahr (COJ)

Abschluss in Sicht, Zeit für Veränderung, 

oder einfach mal was Neues probieren? 

- So viele Möglichkeiten und du fragst dich: 

Wie geht9s weiter? 

Wir sind überzeugt, dass jeder Mensch 

seine ganz eigene Berufung hat und es sich 

lohnt, 

ihr auf die Spur zu kommen! 

Was ist dir wichtig? 

Was ist genau dein Ding? 

Wie willst du dein Leben leben? 

 

 

Mit dem >Christlichen Orientierungsjahr< 3 

dem COJ 3 möchten wir dich auf deinem 

Weg unterstützen. 

In deinem Jahr engagierst du dich für 

andere Menschen im Rahmen eines 

Freiwilligendienstes und du lebst in einer 

WG in der Mainzer Altstadt. Dazu gibt es 

von uns ein vielseitiges 

Begleitungsangebot. 

 

Für wen?  

Junge Menschen  

zwischen Schule, Ausbildung und Studium 

Im Zeitraum bis zu 12 Monaten, ab August 

oder September 2023. 

 

Nähere Infos zum COJ und Links zu den 

Freiwilligendiensten unter  

www.coj-mainz.de 

 

Dort findet Ihr auch Links zu den 

Freiwilligendiensten im Bistum Mainz wie 

Freiwilliges Soziales Jahr, Referat 

Freiwilligendienste im BDKJ oder 

Bundesfreiwilligendienst der Caritas im 

Bistum Mainz 
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Ministranten in St. Maria Magdalena 

Gruppenstunden

Liebe Messdienerinnen und Messdiener, 

liebe Minis, 

 

im ersten Pfarrbrief diesen 

Jahres wollen wir euch auf den 

aktuellen Stand bringen, wie es 

mit uns weitergeht und was in 

diesem Jahr so alles ansteht.  

Aufgrund eurer Rück-

meldungen wollen wir uns in 

diesem Jahr zu regelmäßigen 

Gruppenstunden treffen. Diese 

werden immer am letzten 

Samstag im Monat von  

10:00 Uhr bis 11:30 Uhr stattfinden, außer 

es sind Ferien. Dann findet keine 

Gruppenstunde statt. Genauere Infos gibt 

es vorher natürlich immer nochmal per 

Mail. Als Gemeinschaft wollen wir 

zusammenspielen, unseren Glauben 

(er)leben und auch unseren Dienst am Altar 

vertiefen. Wenn ihr Vorschläge oder Ideen 

habt, was euch interessieren würde, 

werden wir das gerne einbauen. Die 

Termine zu unseren einzelnen 

Gruppenstunden findet ihr in der 

Terminübersicht vorne im Pfarrbrief und 

auch hier nochmal in einem Kasten 

zusammengefasst. 

Auf zwei Ereignisse wollen wir schonmal 

besonders hinweisen: Am 

12.03. um 10:30 Uhr in 

Friesenheim findet der 

Verabschiedungs-gottes-

dienst für alle Minis statt, 

die in den letzten Jahren 

aufgehört haben. Es wäre 

schön, wenn viele von euch 

Zeit und Lust hätten dort zu 

ministrieren, damit wir als 

Gruppe gemeinsam 

>Danke!< sagen können. Ein 

weiteres Highlight wird der 

Miniausflug am 22.04.; auch hierzu wird es 

bei Zeit noch eine E-Mail geben. Merkt euch 

den Termin schon mal vor, es wird sicher ein 

tolles Gemeinschaftserlebnis!  

In der Gruppenstunde am 25.03. wird es 

wieder eine Osterbastelaktion für die 

Gemeinde geben; genaueres wollen wir 

aber noch nicht verraten. Bleibt gespannt! 

Falls wir euer Interesse geweckt haben und 

ihr euch für die Angebote interessiert, aber 

noch keine Messdiener seid, dürft ihr 

natürlich trotzdem gerne dazukommen, 

denn was nicht ist, kann ja noch werden. ;) 

Meldet euch dafür einfach bei uns. 

Bis zu unserem nächsten Wiedersehen 

wünschen wir euch alles Gute 

und Gottes Segen 

 

Euer Miniteam 

Pfr. Markus Stabel,  

Klara Hilsendegen &  

Julius Gutmann 

 

 

 

25.02.23 Gruppenstunde 10 Uhr bis 11:30 Uhr 

12.03.23 Verabschiedungsgodi 10:30 Uhr Friesenheim  

25.03.23 Gruppenstunde 10 Uhr bis 11:30 Uhr 

22.04.23 Ministrantenausflug  

27.05.23 Gruppenstunde 10 Uhr bis 11:30 Uhr 

24.06.23 Gruppenstunde 10 Uhr bis 11:30 Uhr 

30.09.23 Gruppenstunde 10 Uhr bis 11:30 Uhr 

25.11.23 Gruppenstunde 10 Uhr bis 11:30 Uhr 

Siehe auch Termine S. 4-12 

Bild: Christian Badel 

In Pfarrbriefservice 
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A. Hilsendegen 

Glaube bewegt 

Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan
Rund 180 km trennen Taiwan vom 

chinesischen Festland. Doch es liegen 

Welten zwischen dem demokratischen 

Inselstaat und dem kommunistischen 

Regime in China. Die Führung in Peking 

betrachtet Taiwan als abtrünnige Provinz 

und will es >zurückholen< 3 notfalls mit 

militärischer Gewalt. Das international 

isolierte Taiwan hingegen pocht auf seine 

Eigenständigkeit.  

Der Konflikt zwischen der Volksrepublik 

China und Taiwan geht zurück auf den 

chinesischen Bürgerkrieg zwischen 1927 

und 1949. Damals flohen die Truppen der 

nationalchinesischen Kuomintang vor den 

Kommunist*innen nach Taiwan. Es folgte 

nicht nur der wirtschaftliche Aufschwung 

als einer der >asiatischen Tiger-Staaten<, 

sondern auch die Errichtung einer Diktatur. 

Nach langen Kämpfen engagierter 

Aktivist*innen z.B. aus der Frauenrechts- 

und Umweltbewegung fanden im Jahr 1992 

die ersten demokratischen Wahlen statt.  

Heute ist Taiwan ein fortschrittliches Land 

mit lebhafter Demokratie. Gerade die junge 

Generation ist stolz auf Errungenschaften 

wie digitale Teilhabe, Meinungsfreiheit und 

Menschenrechte. Der hektische Alltag in 

den Hightech-Metropolen wie der 

Hauptstadt Taipeh ist geprägt von 

Leistungsdruck, langen Arbeitstagen und 

steigenden Lebenshaltungskosten. Und 

doch spielen Spiritualität und Traditionen 

eine wichtige Rolle. 

Die meisten Taiwaner*innen praktizieren 

einen Volksglauben, der daoistische und 

buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum 

des religiösen Lebens sind die zahlreichen 

bunten Tempel. Christ*innen machen nur 

vier bis fünf Prozent der Bevölkerung aus.  

In diesen unsicheren Zeiten haben 

taiwanische Christinnen Gebete, Lieder und 

Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. 

Am Freitag, den 3. März 2023, feiern 

Menschen in über 150 Ländern der Erde 

diese Gottesdienste. >Ich habe von eurem 

Glauben gehört<, heißt es im Bibeltext  

Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die 

Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen 

und mit ihnen für das einstehen, was uns 

gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, 

Frieden und Menschenrechte. 

Über Länder- und Konfessionsgrenzen 

hinweg engagieren sich Frauen seit über 

100 Jahren für den Weltgebetstag. Zum 

Weltgebetstag am 3. März 2023 laden uns 

Frauen aus dem kleinen Land Taiwan ein, 

daran zu glauben, dass wir diese Welt zum 

Positiven verändern können. Denn: >Glaube 

bewegt<! Herzliche Einladung zum 

Gottesdienst mit anschließendem 

Beisammensein! 

Wir beten gemeinsam am Freitag, 

03.03.2023 um 19:00 Uhr im evangelischen 

Gemeindehaus in Dolgesheim. Alle, die 

nicht nach Dolgesheim kommen können, 

haben die Möglichkeit am Fernseher 

mitzufeiern: 

Am Freitag, 3. März 2023, um 19:00 Uhr auf 

dem Sender Bibel TV 

Wiederholungen: Samstag, 04.03.2023,  

14 Uhr u. Sonntag, 05.03.2023 um 11:30 Uhr 
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Misereor Hungertuch 2023/2024 

Hinführung: "WAS IST UNS HEILIG?"  

Klima, Kriege, Pandemien: Die komplexen 

Multikrisen unserer Tage führen uns vor 

Augen, wo die Schwachstellen unserer 

politischen, wirtschaftlichen und 

gesellschaftlichen Strukturen liegen. Auch 

wenn Krisen immer verzahnter werden und 

sich gegenseitig verstärken, ist und bleibt 

die Klimaveränderung die fundamentale 

Frage unseres Überlebens. 

Dieses Szenario zielt mitten in das 

Hungertuch von Emeka Udemba. Sein 

farbenstarkes Bild ist als Collage aus vielen 

Schichten ausgerissener Zeitungsschnipsel, 

Kleber und Acryl aufgebaut: Nachrichten, 

Infos, Fakten, Fakes - Schicht um Schicht 

reißt und klebt der Künstler diese 

Fragmente und komponiert aus ihnen 

etwas Neues. 

In einen freien rötlichen Raum ohne 

Horizont hineingesetzt, ragen zwei 

Unterarm- und Hand-Paare offen in die 

Fläche hinein: Form und Farbe nach 

gehören sie zu einem dunkelhäutigen Mann 

und einer weißen Frau, Ihre Hände 

berühren gemeinsam sachte die Erdkugel, 

die sie gemeinsam halten, ihr aber auch 

Spielraum lassen. Die Kugel bleibt in der 

Schwebe von Halten und Loslassen, Schutz 

und Preisgabe. Rollt die Kugel im nächsten 

Moment nach links unten in den roten 

aufgeheizten Raum hinein? Wird sie kippen 

wie unser Klima? Die Erdkugel, gute 

Schöpfung und Heimatplanet oder Spielball 

verschiedener Interessen? 

>Vom Anfang< lesen wir im Zentrum des 

Hungertuchs. Lassen wir uns zurück zu 

diesem Anfang führen: Von Schöpfung zu 

sprechen ist mehr, als nur Natur zu meinen. 

Es hat mit einem Plan der Liebe Gottes zu 

tun, in dem jedes Geschöpf einen Wert 

besitzt und nicht verfügbar ist.  

 

Was ist uns noch heilig? 

Was ist unverfügbar? 

Was tasten wir nicht an? 

Was ist uns das Leben wert? 

 

Diese Fragen laden ein, das Bild 

miteinander zu entdecken und so Teil einer 

neuen, weltumspannenden Schöpfungs-

Erzählung zu werden. 

 

Gottes Gabe 3 grüne Erde 

Lied zum Hungertuch 2023/2024 

 

Gottes Gabe 3 grüne Erde 

Frucht im bunten Schöpfungsspiel. 

Dass sie uns zum Segen werde: 

Leben schenken ist ihr Ziel. 

 

Refrain: 

Spielt kein falsches Spiel mit ihr, 

gehört nicht dir, gehört nicht mir, 

uns nur von Gott geliehen. 

 

Hütet sie, die grüne Erde; 

Haus für alle, Mensch und Tier, 

sorgt, dass sie nicht Spielball werde 

einer ungehemmten Gier. 

 

Refrain 

 

Heilig, unsre grüne Erde, 

heilig Wälder, Meer und Land 

dass sie heil erhalten werde, 

legt sie Gott in unsre Hand. 

 

Refrain 
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Misereor Hungertuch 2023/2024 

WAS IST UNS HEILIG?

So das Thema des diesjährigen 

Hungertuches, dass sie auf der Vorderseite 

des Pfarrbriefes abgebildet sehen. Das 

Original wurde vom nigerianischen Künstler 

Emeka Udemba für Misereor geschaffen als 

eine Collage aus Schnipseln von 

Zeitungsüberschriften.  

Zu sehen: Wie ein Juwel, in türkisblau eine 

Kugel, nach der verschiedene Hände 

greifen. Oder tragen sie die Erd-Kugel ? Was 

ist Ihnen dabei Heilig? Was ist anvertraut? 

Was ist zerrissen wie die Schnipsel? Farben 

gliedern das Bild, Sätze sind zu entdecken, 

auf einem Streifen der Satz <Das kostet die 

Welt< Impulse zum Nachdenken. Wie hat 

der Künstler gearbeitet? Was will der 

Künstler anregen? Was bewirkt das Bild 

beim Betrachter? Kommen sie nach 

Hahnheim in die geöffnete Kirche, dort wird 

es hängen. Ebenfalls dort Materialien zur 

Anregung und Erschließung. Eine 

Betrachtung und Meditation soll auch in 

 

anderen Orten möglich sein. Und zwar am 

Freitag 10.3. um 18:00 Uhr in Friesenheim, 

am Sonntag, dem 12.3. um 10:30 Uhr in 

Hahnheim, am Sonntag, dem 19.3. um 

10:30 Uhr Köngernheim und am 

Palmsonntag, dem 2.4. um 10:30 Uhr in 

Weinolsheim. 

Auch die Betrachtung im Internet unter 

Hungertuch 2023 bei www.misereor.de ist 

möglich 

 

Dem Pfarrbrief beigelegt ist ein Flyer von 

Misereor zur diesjährigen Kollekte am 

25./26. März 2023 bei mit dem diesjährigen 

Titel: FRAU.MACHT.VERÄNDERUNG 

Den Misereor Fastenkalender finden sie ab 

sofort in den Kirchen, zum Preis von 3,50 ¬. 

Ebenfalls zum gleichen Preis Osterlämmer. 

Ihre Bedarfswünsche können sie auch per 

mail senden an:  

norbert.tiegel@bistum-mainz.de 
Norbert Tiegel 

St. Maria Magdalena 

Lektoren-Kurs

Lektoren Kurs für Einsteiger/Anfänger auch 

zum Auffrischen geeignet. 

Lesen kann doch jeder, aber &.was ist denn 

anders im Gottesdienst ? 

Am Samstag, dem 1. April 2023 von 13:30 

bis 17:30 Uhr findet in Weinolsheim im 

Pfarrzentrum, Kirchgasse 1 und in der 

Kirche ein Kurs für aktive und angehende 

Lektorinnen und Lektoren im Gottesdienst 

statt. Was ist bei der Verkündigung 

biblischer Texte anders als beim sonstigen 

Vorlesen? Was passiert da in und mit mir ? 

In welche Sprechsituationen stellt mich die 

Feier des Gottesdienstes? Was ist dabei zu 

beachten? Neben praktischen Übungen 

werden auch solche Fragestellungen 

besprochen und geübt. Diakon Norbert 

Tiegel, Undenheim bietet diesen Kurs in 

Verbindung mit dem Liturgie-Referat des 

Bistums an. Interessenten, die an diesem 

Kurs-Termin verhindert sind können sich 

gern für den nächsten Kurs vormerken 

lassen. Anmeldungen bitte senden an  

norbert.tiegel@bistum-mainz.de 
oder Tel. 0176-43 36 72 76 

Norbert Tiegel 
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Fastenessen in St. Maria Magdalena 

Fasten und Essen = Fasten-Essen ???  

Wie geht das zusammen ?  

Fasten muss nicht gänzlicher Verzicht sein, sondern evtl. auch eine Reduzierung oder 

Vereinfachung in verschiedenen Bereichen.  

Konkret heißt das für unsere Fasten-Essen: Einfache Gerichte, die ggf. auch auf die 

Nachhaltigkeit achten.  

Für dieses "einfache" Essen geben wir eine gute 

Spende, mehr als die "Bezahlung" der Mahlzeit 

und solidarisieren uns so mit den Empfängern 

der Spende und unterstützen sie auch finanziell. 

Die Gemeinschaft besteht über den 

Gottesdienst hinaus und solidarisiert sich mit 

Bobby Benson oder den Menschen des 

jeweiligen Projekts. 

 

 

 

Friesenheim 

Die Evangelische und Katholische 

Kirchengemeinde Friesenheim  

laden ein zum  

>Geneinsamen Mittagessen in der 

Fastenzeit< 

 am Sonntag, den 12. März 2023 von 11:30 

3 13:00 Uhr im evangelischen 

Gemeindehaus in Friesenheim. 

Der Erlös der ökumenischen Aktion, sowie 

Spenden, sind für ein Projekt des Vereins 

Pallium - Forschung und Hilfe für soziale 

Projekte e.V.,                                              

 

 

von Dr. Reimer Gronemeyer, bestimmt. 

Der Verein unterstützt verschiedene 

Projekte in Namibia u.A. in Katutura, dem 

ehemaligen Township der namibischen 

Hauptstadt Windhoek, die Havana 

Suppenküche und das Dolam Kinderheim. 

Freiwillige Helfer/innen sind herzlich 

eingeladen zur Vorbereitung am Samstag, 

11. März 2023 ab 14:00 Uhr im ev. 

Gemeindehaus 

 

Pia Berkes 

 

 

Hahnheim 

Herzliche Einladung zum Hahnheimer 

Fastenessen am 19.03.2023 im Jugendheim 

nach dem GoDi um 10:30Uhr zum Thema: 

Erbsen, Bohnen, Linsen - bringen uns zum 

Grinsen oder unser regionales Superfood 

Hülsenfrüchte spielen im Zeitalter des 

Klimawandels eine immer größere Rolle als 
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Fleischersatz aufgrund ihres hohen Gehalts 

an pflanzlichem Eiweiß. 

Wer erinnert sich nicht an wöchentliche 

Eintopf Tage früher, die uns in den kalten 

Jahreszeiten von innen wärmten? Eintöpfe 

von Hülsenfrüchten eignen sich gut zum 

Eingefrieren  

- getreu dem Vorsatz 1x kochen - 2x 

servieren! 

Das spart Geld, Zeit & Energie!  

Ein weiterer Vorteil: Grundsätzlich sind 

Hülsenfrüchte-Eintöpfe zwar fleischlos, 

können aber schnell mit Speckwürfel oder 

Wurst abgewandelt werden. 

Lassen Sie sich überraschen & inspirieren! 

 

Konstanze Crilly 

  

Weinolsheim 

Wir freuen uns, nach zweijähriger Pause 

wieder zum Fastenessen einladen zu 

können. 

Wir treffen uns im Anschluss an den 

Gottesdienst um 10.30 Uhr in St. Peter, 

Weinolsheim, am Sonntag, den 26. März 2023, 

im kath. Gemeindehaus, Kirchgasse 1.  

Wie in den früheren Jahren ist es uns 

erneut ein großes Anliegen die Misereor-

Fastenaktion zu unterstützen.  

Das Motto der Aktion lautet: 

 

 

Die Fastenaktion setzt sich dafür ein, dass 

Frauen gleichberechtigt am 

gesellschaftlichen Wandel mitwirken.  

Weitere Informationen rund um das 

Aktions-Motto können Sie der Homepage  

www.misereor.de 

entnehmen.  

Durch unser Gebet und mit unseren 

Spenden wollen wir die Aktion 

unterstützen, so wie es auch bei unserem 

letzten KvO-Treffen besprochen wurde. Ein 

herzliches Vergelt9s Gott und Danke für Ihre 

Teilnahme und Spende bereits im Voraus.  

Im Namen der KvO  

Wolfgang Haselsteiner   

 

 

Fastenzeit 

Fastenkalender 

Als Begleiter durch die Fastenzeit 2023 finden Sie in unseren Kirchen den  

passenden Kalender zum Preis von 3,50 ¬.  
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Projekt >Livestream< neue Wege in Oppenheim  

Notlösung wird Erfolgsnummer

Sonntag, 11 Uhr 3 Gemeindemitglieder 

übertragen die Sonntagsmesse aus St. 

Bartholomäus auf dem YouTube 3 Kanal. 

Entstanden ist das Projekt >Livestream< im 

strengen Corona 3 Lockdown. Pfarrer 

Johannes Kleene hatte den Wunsch, treuen 

Gottesdienstbesuchern wenigstens digital 

die Teilnahme an der Eucharistiefeier in 

Ihrer Pfarrkirche zu ermöglichen. Dazu 

konnte er vier Männer aus der Gemeinde 

gewinnen. Im strengen Lockdown schauten 

ungefähr 50 Zuschauer live. Mit denen, die 

den Gottesdienst oder Teile 

davon erst am Abend oder an 

folgenden Tagen anschauten, 

waren es manchmal gut 200 

Aufrufe. Inzwischen stabilisiert 

es sich bei 15 3 20 Zuschauern 

und ca. 100 Aufrufen. 

 

Die Notlösung hat sich zu einem neuen 

seelsorglichen Format entwickelt. So 

verstehen es auch die Teamer von 

>Livestream<. Bernhard Fuchs schätzt es, 

wenn Kirchengemeinden künftig nicht 

allein räumlich verstanden werden. Er 

wünscht sich dringend weitere Mitstreiter 

im Team. Markus Huf versteht das Angebot 

für Menschen, die aus gesundheitlichen 

Gründen nicht zur Kirche kommen können. 

Er berichtet von Menschen, die sich vom 

Videostreaming ermuntern ließen, wieder 

mal persönlich mitzufeiern. Dr. Hans Eckert 

sieht darin auch eine Möglichkeit künftiger 

Glaubensverkündigung. Andreas Artiaga 

Hahn hält Livestreaming auch jetzt für 

sinnvoll. Er hat Spaß an der Aufgabe und 

nutzt die Übertragung auch selbst mit 

seiner Familie. 

 

Ohne Pfarrer Johannes Kleene wäre das 

Projekt nicht entstanden. Schon im 

Lockdown hat er mit den Räten überlegt, 

wie St. Bartholomäus mit den Menschen 

Kontakt halten, Glauben verkündigen und 

miteinander Gottesdienst feiern könnte. 

Bei anderen Seelsorgern stieß er auf 

Skepsis, das solle man lieber dem ZDF 

überlassen. Pfarrer Kleene blieb bei seinem 

Vorhaben, organisierte Spendengelder und 

gewann den Verwaltungsrat. 

 

Bescheidener Anfang war die 

Übertragung von Gottesdiensten 

über Telefonkonferenz. An 

Palmsonntag 2020 wurde dann 

per Laptop aus der leeren 

Oppenheimer Kirche der erste 

Gottesdienst im Netz übertragen. Die 

Rückmeldungen bestätigten: >Es hat Wert 

in sich, vertraute Orte und Gesichter zu 

sehen und bekannte Stimmen zu hören<. 

Und: >Wir konnten Großeltern und Familien 

trösten, denen so über Internet eine 

Mitfeier von Erstkommunion, Firmung oder 

Trauung möglich war<. Ab Mai 2020 wurde 

eine Kamera installiert, die über 

Fernbedienung gesteuert wird und die 

Tonanlage professionalisiert. Nebenbei 

weist der Pfarrer auf die Kosten dafür hin. 

Mit Gottes Hilfe will er das Projekt 

weiterführen und an die Gegebenheiten 

anpassen. >Schauen wir mal, wie sich die 

digitale Gemeinde weiterentwickelt<.  

 

Hermann Josef Zorn 

 

Grafik: Michael Schnell und Christian Schmitt 

In: Pfarrbriefservice.de 
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Erwachsenenbildung in St. Maria Magdalena 

Ein Rückblick ! 

Bereits im  Jahr 1984 startete Sofie Becker,  

unterstützt von Helmut Westrich, kath. 

Bildungswerk Rheinhessen, mit den ersten 

Vortragsabenden in der damaligen Pfarrei 

Friesenheim. Erste Veranstaltungen 

behandelten sowohl theologische als auch 

sozialpolitische und familienbezogene 

Themen. Nach Gründung der Pfarrgruppe 

Friesenheim-Undenheim-Weinolsheim 

kamen Rita Best und Susanne  Hofmann ins 

Team dazu. Mit diesem Team wuchs die 

Arbeit der Erwachsenenbildung auf breiter 

Ebene innerhalb der heutigen Pfarrei St. 

Maria Magdalena. 

Aus wenigen Vorträgen wurde im Laufe der 

Jahre ein ständig wachsendes 

Jahresprogramm entwickelt. Besonders in 

Erinnerung geblieben sind Gemeindehallen 

füllende Veranstaltungen wie z.B. >Heizen 

mit Weizen<, Kabarettabende mit Detlef 

Schönauer , Stefan Herok u.a.  

Hinzu reihten sich Lesungen mit 

rheinhessischen Schriftstellern, Stadt-

führungen unterschiedlicher Themenarten, 

Besuch von Ausstellungen, Museen, dem 

Hauptfriedhof Mainz, dem botanischen 

Garten der Uni Mainz, dem jüdischen 

Worms, Hildegard von Bingen Abenden und 

und und.  

Erwähnenswert sind auch die langjährig 

fortlaufenden Sprachkurse für Senioren am 

Vormittag, sowie immer wieder gern 

belegte Nähkurse. 

Die Zusammenarbeit in unserem kleinen 

Dreierteam hat immer Freude gemacht, wir 

haben uns  gegenseitig motiviert und 

begeistert. 

Von Corona wurden unsere Aktivitäten jäh 

ausgebremst. Veränderte familiäre Bedin-

gungen lassen uns zwischenzeitlich wenig 

Raum für ein weiteres Engagement im 

Ehrenamt. Daher verabschieden wir uns 

gemeinsam in den Ruhestand, überlassen 

das Feld gerne einem Nachfolger/in. 

 

Sofie Becker,  

Rita Best,  

Susanne Hofmann 

 

 

St. Maria Magdalena 

Mithilfe gesucht 

Für die Reinigung der Kirche in Hahnheim, 

des Pfarrheims und den Vorplatz der Kirche 

suchen wir für 4 Stunden in der Woche 

einen Menschen zur Mitarbeit. 

Die 4 Stunden teilen sich in der Regel wie 

folgt auf: 1,5 Wochenstunden Reinigung 

Kirche, 2 Wochenstunden Pfarrheim und  

0,5 Wochenstunden Reinigung Vorplatz der 

Kirche. 

Wenn Sie Interesse haben, rufen Sie uns an 

unter 06737-335 oder schreiben uns eine 

Mail unter  

pfarrei.st-maria-magdalena-

rheinhessen@bistum-mainz.de. 
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St. Maria Magdalena 

Was passiert eigentlich & 

                          & auf unseren Baustellen?
Schon ziemlich viel, auch wenn man es von 

außen nicht sehen kann. 

In Undenheim wird die Innenrenovierung 

der Kirche in den nächsten Wochen 

abgeschlossen werden. 

Geplant ist, dass Anfang Mai die Kirche 

wieder feierlich in Besitz genommen wird. 

In Friesenheim dauert es noch etwas länger; 

aber alles ist im Zeitplan. Zurzeit ist der 

Dachdecker da und verdeckt die Arbeiten 

am Dachstuhl, die doch recht aufwendig 

waren. Und selbst die Kosten werden 

eingehalten, obwohl die Preise, wie jeder 

weiß, im Baugewerbe gestiegen sind. Leider 

bleiben der Innenraum der Kirche und die 

Sakristei immer noch 

renovierungsbedürftig. Um diese Aufgabe 

anzugehen, müsste erst mal wieder ein 

finanzieller Grundstock gebildet werden. 

Vielleicht ist dies auch eine Aufgabe der KvO 

und des Fördervereins. 

In Selzen wurden und werden auch noch 

Arbeiten an der Kirche durchgeführt, deren 

Ergebnis nur >Eingeweihte< direkt 

erkennen können. Denn es wurde in den 

Untergrund Stabilisatoren eingebracht, die 

verhindern sollen, dass die Kirche absackt. 

Es werden noch Verstrebungen angebracht, 

damit das Gebäude nicht auseinander 

driftet. Wenn Sie genauere und weitere 

Informationen wünschen, wenden Sie sich 

bitte an die Verwaltungsräte (in 

Undenheim: Jakob Nargang; in 

Friesenheim: Bardo Berkes; in Selzen 

Wilfried Rukawina) oder die Mitglieder im 

PGR oder an Pfarrer Hommel. 

Pfr. W. Hommel 

 

                  & im Pastoralraum Rhein-Selz?
Ich finde es einfach toll. Über 60 Frauen und 

Männer haben sich auf den Weg gemacht in 

13 verschiedenen Projektgruppen, Ideen zu 

entwickeln und Vorlagen zu erstellen, die 

helfen sollen, dass St. Maria Magdalena und 

die Pfarrgruppe Oppenheim am 1. Januar 

2025 sich zu einer neuen Pfarrei 

zusammenschließen. Das ist eine recht 

komplexe Aufgabe und die einzelnen 

Gruppen sind sehr fleißig bei dieser Arbeit. 

Am 2. März werden sich die Mitglieder der 

einzelnen Projektgruppen treffen, um ihre 

bisherige Arbeit zu sichten und einander 

vorzustellen. Dadurch soll die 

Pastoralraumkonferenz (das beschluss-

fassende Gremium) am 18. April vorbereitet 

werden. Die Pastoralraumkonferenz wird 

dann eine >erste Lesung< der Ergebnisse 

der Arbeitsgruppen durchführen und 

Hinweise und Aufträge für die Weiterarbeit 

geben. 

An dieser Stelle einen herzlichen Dank an 

alle, die in den Arbeitsgruppen und 

Gremien diesen Entwicklungsweg gestalten 

und begleiten. 

Ich bin überzeugt, dass diese >geballte 

Geistkraft< verbunden mit dem Vertrauen 

in Gott, der uns vorausgeht und uns an allen 

Orten erwartet, zu einem Ergebnis führen 

wird, das unsre Kirche als lebendige 

Gemeinschaft mit Strahlkraft für eine Welt, 

die Hoffnung und Zuversicht braucht, 

aufleuchten lässt. 

Pfr. W. Hommel 
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Erstkommunionvorbereitung 2023 

Unterwegs mit Jesus

 

29 Kinder unserer Gemeinde bereiten sich 

mit ihren Familien in diesem Jahr auf die 

Erstkommunion vor. Die Eltern konnten mit 

ihren Kindern zwischen verschiedenen 

Möglichkeiten der Vorbereitung wählen. So 

hat sich in Köngernheim eine Kindergruppe 

gebildet, die sich mit Frau Heider, Herrn 

Torner und Herrn Reuter trifft. In Hahnheim 

fand eine Gruppe mit Kindern und Eltern 

zusammen, in der bei den Katechetinnen 

Frau Kraus und Frau Funk die Fäden der 

Vorbereitung zusammenlaufen. Und zu vier 

vorbereitenden Familiennachmittagen 

treffen sich Pfr. Hommel und  

A. Hilsendegen mit Kindern und Eltern. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für alle ist die Grundlage der inhaltlichen 

Arbeit das Vorbereitungsbuch >Unterwegs 

mit Jesus<. 

Eingeladen sind alle Gruppen zu den 

Weggottesdiensten. Der nächste findet am 

Aschermittwoch, 22.02.2023 um 17:00 Uhr 

in der Kirche in Weinolsheim statt.  

Bei den Gottesdiensten für Jung und Alt und 

Mittendrin, immer am 3. Sonntag im 

Monat, feiern alle gemeinsam und mit der 

Gemeinde das Unterwegssein mit Jesus. 

Die Erstkommunionfeiern werden ab dem 

Wochenende 17./18. Juni bis zum 23. Juli an 

Samstagen und Sonntagen in den 

Gemeindegottesdiensten stattfinden. 

                                                 A. Hilsendegen 



 
Ausgabe 1-2023 Seite 28 

Wallfahrt mit Pfarrgruppe Oppenheim 

Gemeinsam zum Gnadenbild 

Zur Einstimmung auf die Karwoche laden 

wir zu einer meditativen Pilgerwanderung 

zum Gnadenbild der Gottesmutter nach 

Oppenheim ein. Es ist eine gute 

Gelegenheit, Maria als die Person, die 

ihrem Sohn fraglos zur Seite stand, in 

unserer Pfarrgruppe und darüber hinaus in 

unserem Pastoralraum Rhein-Selz neu als 

Helferin und Verbündete neu zu entdecken. 

Das Gnadenbild ist eine Pietà und steht in 

der Marienkapelle der Bartholomäuskirche. 

Die Figur stammt aus der Barockzeit und 

wird auch >Schmerzensmutter<, Pietà, 

genannt. Maria hat ihren toten Sohn auf 

dem Schoss. Symbolhaft für Ihre Schmerzen 

und ihr Leid bohren sich 7 Schwerter in ihre 

Brust. Sie sollen an Situationen im Leben 

Marias erinnern, die für sie als Mutter 

besonders schmerzhaft gewesen sind:  

- Als sie ihren kleinen Sohn in den Tempel 

bringt, sagte Simeon ihr voraus, dass ein 

Schwert ihre Seele durchbohren würde.  

- Weil ein König dem Kind nach dem 

Leben trachtete, flieht sie mit Josef und 

Jesus nach Ägypten. 

- Der zwölfjährige Jesus distanziert sich 

im Tempel deutlich von seiner Mutter, 

ebenso bei der Hochzeit zu Kanaan. 

- Sie geht mit ihrem Sohn auf dem Weg 

nach Golgatha und steht bei der Kreuzigung 

an seiner Seite. 

- Sie nimmt den toten Sohn auf ihren 

Schoss 

- und legt ihn ins Grab. 

Maria lässt sich nicht abschrecken.  

Sie steht zu ihrem Wort. <Mir geschehe, wie 

Du gesagt hast<.  

Leidende und trauernde Menschen, 

Männer und Frauen, sind seit dem  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Mittelalter bis heute immer wieder zu 

diesem Vesperbild gegangen und haben die 

Schmerzensmutter um Trost und Hilfe 

gebeten. 

Auch die Wallfahrt zur Schmerzensmutter 

ist ein alter Brauch. Menschen dieser 

Region pilgern am Freitag vor Palmsonntag 

zur >Schmerzensmutter<. Auch wir 

modernen Menschen erfahren in dieser 

Zeit, wie fragil unser Leben ist. Wir 

brauchen Schutz, Hilfe, Stärkung, 

Vertrauen, Zuversicht. 

Hier können wir erfahren, dass wir keinen 

Gott fern von uns haben, sondern einen 

Gott, der als Mensch unser Schicksal geteilt 

hat. Und in Maria haben wir eine Schwester 

im Glauben, die den Weg Jesu mitgegangen 

ist und ihn nicht verlassen hat. 

Termin:  

Freitag, 31. 03. 2023 Schmerzensfreitag 

Treffpunkt für die Prozession: Friedhof 

Oppenheim, Oberes Kreuz  um 17.30 Uhr 

Parkplätze sind vorhanden. 

Heilige Messe in St. Bartholomäus um 

19.00 Uhr 

Anschließend: Begegnung und Stärkung im 

Sebastianshaus.  

Anita Reinhard 
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KVO Köngernheim 

Einladung zum Großen Gebet
>Eucharistie - Zeichen des Heilswillen Gottes< 

Großes Gebet in Köngernheim am 

Sonntag, dem 12. März 2013 

Das Geheimnis der Eucharistie als 

>Sakrament der radikalsten, realsten 

Gegenwart des Herrn< und als >höchsten 

Vollzug des Wesens der Kirche selbst< steht 

im Mittelpunkt der meditativen 

Betrachtungen, ist Inhalt des Großen 

Gebetes, das in diesem Jahr in Köngernheim 

am 12. März stattfindet. Wir laden dazu alle 

Mitglieder der Pfarrgemeinde >St. Maria 

Magdalena< recht herzlich ein.  

Auch das >Große Gebet< in Köngernheim 

spiegelt die Veränderungen in unserer 

Gemeinde wider, so dass das Gebet schon 

zur Mittagszeit mit einem Sakramentalen 

Segen abgeschlossen wird: 

9.00 Uhr     Eucharistiefeier 

10.15 Uhr Erste Betstunde 

11.15 Uhr Zweite Betstunde 

12.00 Uhr Abschluss mit 

Sakramentalem Segen 

In der Stillen Andacht vor dem Tabernakel 

kann aber auch am Nachmittag mit Blick auf 

den gekreuzigten und auferstandenen 

Christus Trost und Zuversicht erfahrbar 

werden. Im Gotteslob finden sich geeignete 

Gebetsabschnitte für die stille Andacht: 

÷ Zu seinem Gedächtnis (GL 675,6) 

÷ Lebendiges Brot (GL 675,8) 

÷ Wahre Speise (GL 676,1) 

Wir würden uns freuen, wenn das 

gemeinsame Gebet als Zeichen der 

Gemeinschaft unserer Pfarrgemeinde für 

viele erfahrbar wird. Herzliche Einladung. 

KvO Köngernheim: Thomas Meysing 

KVO Köngernheim 

>Wo zwei oder drei in meinem Namen 

versammelt sind, &<
& da bin ich mitten unter euch.<  

Dieses Jesuswort aus dem 

Matthäusevangelium (Mt 18,20) wird 

immer wieder dann bemüht, wenn es 

darum geht die kleiner werdenden gottes-

dienstlichen Gemeinden zu kommentieren. 

Und nicht selten schwingen Resignation 

und leise Ironie mit. 

Dieses Jesuswort ist aber zunächst als 

Ermutigung und Zusage an uns zu 

verstehen, dass wir in der Gebets-

gemeinschaft immer mit der Anwesenheit 

des Auferstandenen rechnen können. Wir 

möchten deshalb einen Gebetskreis bilden, 

der sowohl durch Texte aus dem Gotteslob 

 

wie auch ein meditatives Nachdenken über 

Schrifttexte das eigene Glaubensleben 

weiterentwickeln will. 

Wir laden hierzu alle Interessierten der 

Pfarrgemeinde in die Kirche >Christkönig< 

am 

Donnerstag, den 09.03.2023 um 17.00 Uhr  

ein. Das erste Treffen soll im Zeichen der 

begonnenen Fastenzeit stehen. Die Fasten-

zeit ist bestimmt ein guter Zeitpunkt sich - 

mit Blick auf Ostern - auf einen spirituellen 

Weg zu machen. 

 

Andrea Pforr und Christina Meysing 
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Förderverein Undenheim 

Förderverein für die Kirche 

Jetzt ist er fertig geworden der Flyer des 

Förderverein Katholische Kirche Mariä 

Himmelfahrt Undenheim e.V. Der Verein 

hat sich zum Ziel gesetzt, allen 

Mitbürgerinnen und Mitbürgern die 

Möglichkeit zu geben ihren Beitrag zum 

Erhalt und zur Pflege des Gotteshauses mit 

seiner bedeutsamen Geschichte für 

Undenheim und seine Umgebung zu 

leisten. Auch wenn derzeit erneuert, 

ersetzt, freigelegt und gestrichen wird, so 

bleibt noch eine ganze Menge zu tun und zu 

unterstützen: Machen sie mit, werden sie 

Mitglied im Förderverein oder unterstützen 

sie uns auf andere Weise. Der Mindest-

Jahresbeitrag beträgt 12,00 Euro. 

Den Flyer und die Beitrittserklärung 

bekommen sie im Pfarrbüro oder beim 

Förderverein Kath. Kirche Undenheim, 

Kirchstr. 14 oder rufen sie an unter 

06737/335. Herzlich eingeladen sind sie 

auch zur Mitgliederversammlung am 16. 

Mai ab 19:00 Uhr, vielleicht dann schon in 

unserer Kirche. Die Mitglieder erhalten 

zeitgerecht eine Einladung dafür. Wir 

freuen uns schon jetzt, wenn wir in unserer 

wunderschönen Kirche im Mai den ersten 

Gottesdienst wieder miteinander feiern 

dürfen. Dort in der Kirche finden sie den 

Flyer dann natürlich auch. 

 

Norbert Tiegel

 

KVO Undenheim 

Gelungener oek. Weihnachts-Gottesdienst  

Durch Corona hatte es angefangen:  

Oek. Gottesdienste am Heiligen Abend im 

Freien. Und so fand in dieser Fortsetzung im 

Jahr 2022 ein solcher Gottesdienst an  

Hl. Abend statt. Nach der Begrüßung durch 

Pfr. Holzbrecher und Diakon Tiegel führte 

der KiGo Kreis sein Krippenspiel über die 

Herbergssuche in Brothausen (Bethlehem) 

auf. Und dann wurde in der Tat (aus)geteilt 

untermalt von dem Lied >Wenn das Brot 

das wir teilen als Rose blüht! Weitere 

Weihnachtslieder, begleitet von Flöte und 

E-Piano, Fürbitten und das gemeinsam 

gebetete >Vater unser< sowie der 

Weihnachtliche Segen schlossen den 

Gottesdienst im Hof der Bernhard-Stiftung. 

 

Über 200 Kinder und Erwachsene feierten 

mit Freude diesen Freiluft-Gottesdienst. Die 

Kollekte für die Hilfswerke Brot für die Welt 

und Adveniat erbachten den stolzen Betrag 

von 622,48 Euro. Allen Mitwirkenden und 

Spendern ein herzliches >Vergelt8s GOTT< 

 

Norbert Tiegel 
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KVO Hahnheim 

Morgenlob in Hahnheim

Am 16.04.2023 laden wir zum Morgenlob 

um 9 Uhr mit anschließendem Frühstück im 

Jugendheim sehr herzlich ein. Danach

 schließt sich der Gottesdienst um 10.30 

Uhr >Für Jung und Alt und Mittendrin< an. 

Wir freuen uns auf Euren/ Ihren Besuch! 

KVO Hahnheim B. Hattemer 

 

KVO Weinolsheim-Eimsheim und FöV St.Peter/St.Pirmin 

Fußwallfahrt am 1.Mai

Herzliche Einladung zur Teilnahme an 

unserer traditionellen Fußwallfahrt  

am 1. Mai 2023 

von Eimsheim nach Weinolsheim.  

Wir treffen uns um 09:00 Uhr in St. Pirmin, 

Eimsheim und pilgern anschließend, 

singend und betend durch die erwachende 

Feldflur nach Weinolsheim. Der 

Gottesdienst in St. Peter, bei schönem 

Wetter im Zelt, beginnt um 10:30 Uhr. 

Im Anschluss wollen wir noch etwas 

zusammenbleiben und uns beim 

>Pilgermahl< stärken. Für Essen und Trinken 

ist gesorgt. Die eingehenden Spenden 

gehen an unseren Förderverein und sind 

somit für die Unterhaltung unserer beiden 

Kirchen bestimmt. Bereits im Voraus vielen 

Dank für Ihre Spende.  

 

KVO Weinolsheim/Eimsheim W. Haselsteiner

 

St. Maria Magdalena 

Herzliches Vergelts Gott!

Wir bedanken uns bei Ihnen für Ihre 

Spenden: Wir haben  

für Missio:     540,00 ¬ 

für Diaspora / Bonifatius-Werk    415,00 ¬ 

für Adveniat  4.311,58 ¬ 

weitergeleitet. Auch herzlichen Dank 

denen, die direkt an die Institutionen 

gespendet haben. 

 

Die Kollekte im Weihnachtsgottesdienst in 

der Bernhard-Stiftung, Undenheim, ergab 

622,48 ¬ und wird hälftig an Adveniat und 

Brot für die Welt weitergeleitet. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Außerdem auch vom ökum. Gottesdienst in 

Köngernheim am 26.12.2022 je zur Hälfte 

120,- ¬ an Adveniat und Brot für die Welt. 

 

Ilona Simon 
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https://bistummainz.de/pfarrei/friesenheim-undenheim-weinolsheim 

/aktuell/bautagebuch/ 

Ev. Bergkirchengemeinden Rhein-Selz  

Ökumenischen Seniorentreff 60+  

in Weinolsheim

Bei der Weihnachtsfeier am 14. Dezember 

2022 im evangelischen Gemeindehaus hat 

sich das langjährige Leitungsteam des 

Seniorentreffs, Elwira Bansemer, Jutta 

Gröhl und Ingrid Käding verabschiedet und 

den Stab an Daniela Schultze und Susanna 

Becker weitergegeben.  

Für 2023 sind folgende Termine 

vorgesehen: 

12.02.:  Gottesdienst mit Verabschiedung 

                des bisherigen Leitungsteams 

16.03.:  Frühling - Es grünt so grün 

09.04.:  Osternacht mit Osterfrühstück 

11.05.:  Alles schön macht der Mai 

20.07.:  Sommer, Sonne, Sonnenschein 

21.09.:  Herbstzeit - Erntezeit 

16.11.:  November 3 Trauer und Besinnung 

Weitere Möglichkeiten, sich zu treffen und 

auszutauschen, waren und sind bei 

Angeboten möglich: 

08.01.:  Neujahrsempfang Ortsgemeinde  

09.02.:  Kreppelkaffee  

07.09.:  Seniorenausflug der Gemeinde 

06.12.: Senioren-Weihnachtsfeier der 

Ortsgemeinde 

Gerne würden wir monatliche 

Seniorentreffen anbieten. Dazu werden 

dringend weitere interessierte 

Mitstreiter:innen und Unterstützer:innen 

gesucht. Wir freuen uns über 

entsprechende Rückmeldungen: 

Daniela Schultze  0177 5967664 oder 

Susanna Becker   0172 9271199 

 

Susanna Becker

 

St: Maria Magdalena 

Baufortschritte auf den Baustellen

Auf den Baustellen in unserer Pfarrei 
gehen die Arbeite weiter. In 

Undenheim ist die Zielgerade schon in 

Sicht, auf den anderen Baustellen 

gehen die Arbeiten Ihren Weg.

Behalten alle Baufortschritte im 
Überblick und besuchen Sie die 

Homepage unserer Pfarrei! 

 

 

Link zu den Baustellen in unserer Pfarrei:  
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Renovabis 

Gebet: Herr gib uns deinen Frieden!
Vor einem Jahr, am 24. Februar 2022, eskalierte durch den Großangriff Russlands auf die 

Ukraine ein bereits seit 2014 andauernder Krieg in Europa. Unzählige Opfer sind zu 

beklagen: Tote, Verletzte, Traumatisierte, Geflüchtete. Vielfältige Gedanken und Gefühle 

bewegen uns, die wir hier in einem Gebet formuliert haben  

(siehe auch: www.renovabis.de/friedensgebet) 

 

Gütiger und barmherziger Gott,  

der Krieg in der Ukraine führt uns schmerzlich unsere Grenzen vor Augen. 

Voller Angst und Trauer und mit ohnmächtiger Wut stehen wir vor Dir. 

Wir sind Zeugen eines brutalen Krieges und fragen uns, 

ob wir uns in den zurückliegenden Jahren genug dafür engagiert haben, 

das drohende Unheil zu verhindern. 
 

Wie viele Konflikte und militärische Auseinandersetzungen weltweit 

haben wir zur Kenntnis genommen und sind einfach weitergegangen? 

Können denn noch mehr Waffen die Ursachen der Konflikte beseitigen? 

Was für ein Frieden soll das denn sein, 

der auf Bedrohung, Abschreckung und Stacheldrahtzäunen errichtet wird, 

statt auf der Grundlage von Gerechtigkeit, Wahrhaftigkeit und Solidarität? 

Wie groß muss das Leid denn noch werden, 

bis wir Menschen endlich lernen umzukehren und umzudenken? 

Sind denn hunderttausende Tote und Millionen Flüchtlinge nicht genug? 
 

In dieser scheinbar ausweglosen Situation bitten wir dich: 

sende deinen Geist aus und bekehre uns, 

damit wir fähig werden zu einem gerechten Frieden, 

zu einer dauerhaften Versöhnung 

und zu einem verantwortlichen Umgang 

mit deiner uns anvertrauten Schöpfung. 
 

Im Namen all jener, die unmittelbar betroffen 

und bedroht sind 

oder mittelbar unter den Folgen leiden, 

erbitten wir das Wunder eines gerechten Friedens 

3 für die Ukraine, Russland und den ganzen Erdkreis. 

Erneuere das Antlitz der Erde 

und erfülle die Verantwortlichen mit deinem Geist. 

Befähige sie und uns alle, 

im Vertrauen auf dich 

die Spirale von Gewalt, Zerstörung und Elend zu unterbrechen. 

Amen.                                                                               www.renovabis.de/friedensgebet 
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verstorben, 

wir beten für 
 

Christoph Krost 

ö 20.11.2022 
 

Johann Georg Krichbaum 

ö 29.11.2022   
 

Helmut Schneider 

ö 10.12.2022 
 

Elsbeth Böse 

ö 19.12.2022 
 

Ralf Bruch 

ö 25.12.2022 
 

Werner Kloh 

ö 25.12.2022 
 

Irmgard Held 

ö 25.12.2022 
 

Maria Brand 

ö 30.12.2022 
 

Alexander Hombach 

ö 02.01.2023 
 

Josef Müller 

ö 05.01.2023 (SeniorenArche) 
 

Heike Hagmeier 

ö am 06.01.2023 
 

Dieter Schaupp 

ö 21.01.2023 

 

 

 

 

Ich suchte den HERRN, 

und er antwortete mir; 

und aus allen meinen Ängsten 
rettete er mich. 

Psalm 35,5 

 

getauft wurde,  

        wir freuen uns 
 
 

Lea Tatarek 

am 21.10.2022 

 

Victoria Julia Bogumil 

am 16.10.2022 

 

Leonard Kuhn 

am 04.12.2022 

 

Hedi Rizzo 

am 26.12.2022 

 
 

St. Maria Magdalena 

Kasualien 2022 
 

Taufen 29 

Erstkommunionen 34 

Firmungen 16 

Trauungen 6 

Kirchenaustritte 88 

Beisetzungen 39 

Wiedereintritt 0 

Konversion 1 
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Liebe Leserinnen und Leser unseres Pfarrbriefes, 
damit Sie sich im Pfarrbrief besser zurechtfinden, werden wir das Inhaltsverzeichnis zukünftig, 
nach Möglichkeit, auf der vorletzten Seite platzieren! 
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Unterstützung vor Ort 

Förderverein Heilig Dreikönig Hahnheim 
1.Vors. Christoph Engelberts (Tel. 06737-9932) 
Pax Bank eG Mainz, BIC: GENODED1PAX, 
IBAN DE81 3706 0193 4006 9700 15 

Förderverein St. Peter Weinolsheim und 
St. Pirmin Eimsheim 
1.Vors. Walburga Knichel (Tel. 06249-1608), 
Volksbank Alzey eG, BIC: GENODE61AZ, 
IBAN: DE92 5509 1200 0050 0206 06 

Förderverein Christkönig Köngernheim 

1.Vors. Andrea Pforr (Tel. 06737-9989). 
Pax Bank eG Mainz, BIC: GENODED1PAX, 
IBAN DE79 3706 0193 4007 8960 13 

Förderverein St. Walburga Friesenheim 

1.Vors. Bardo Berkes (Tel. 06737-1788)  
Pax Bank eG Mainz, BIC: GENODED1PAX  
IBAN DE82 3706 0193 4008 2820 19 

Förderverein Maria Himmelfahrt  
Undenheim 

1. Vors. Claus-Dieter Barth (Tel. 06737-9502) 
Pax Bank eG Mainz, BIC: GENODED1PAX 
IBAN DE62 3706 0193 4008 2460 04 

Redaktion: 
Agnes Hilsendegen, Ilona Simon,  

Markus Stabel, Norbert Tiegel,  
Winfried Hommel (v.i.S.d.P.),  
Rolf Schüler, Markus Burkhard 

Adresse: 
Kirchstraße 14 in 55278 Undenheim, 

Telefon 06737/335 Fax 06737/9966 
www.st-maria-magdalena-rheinhessen.de 
www.facebook.com/ 

           stmariamagdalenarheinhessen 

E-Mail: pfarrei.st-maria-magdalena- rheinhessen 
@bistum-mainz.de 

Konto der Kath. Kirchengemeinde  
St. Maria Magdalena 
IBAN DE 64 3706 0193 4002 3050 09 

Auflage: 2400 

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben 
nicht in jedem Fall die Meinung der Redaktion 

wieder. 

Bei unserem Pfarrbrief setzen 
wir auf Nachhaltigkeit bei 
Papier und Druck 

Druck: 
Gemeindebrief Druckerei.de 

Titelbild: misereor Hungertuch 23/24 
 

Pfarrer Winfried Hommel 
Tel. 0172 6984 011 
E-Mail: winfried.hommel@bistum-mainz.de 

Pfarrvikar Pfr. Markus Stabel 
Tel. 0174 8792 098 
E-Mail:  kmstabel@gmx.de 

Gemeindereferentin 
Agnes Hilsendegen Tel. 06733/8721  
E-Mail: agnes.hilsendegen@bistum-mainz.de 

Diakon Norbert Tiegel 
Tel. 0176 4336 7276 
E-Mail: norbert.tiegel@ bistum-
mainz.de 

Pfarrsekretärin Ilona Simon 
Tel. 06737 / 335 
E-Mail: ilona.simon@bistum-mainz.de 
 
Email Homepage und Pfarrbrief 
 
homepage.stmama@gmail.com  
pfarrbrief.stmama@gmail.com 
 
Redaktionsschluss 
für den nächsten Pfarrbrief ist 
 
Sonntag, der 07.05.2023 
(Laufzeit 01.06.2023-30.09.2023)   

Öffnungszeiten 
 
Pfarrbürozeiten: 

dienstags 17:00 - 18:00 Uhr 

mittwochs   9:00 - 11:00 Uhr 

donnerstags   9:00.- 11:00 Uhr 

freitags    9:00 - 11:00 Uhr 

Kleiderkammer: 
Undenheim, Kirchstraße 14 
montags 14:00 - 18:00 Uhr 

dienstags  10:00 - 11:00 Uhr 

Büchereien: 
Dolgesheim montags 15:30 - 18:00 Uhr 

 Freitags 15:30 - 17:00 Uhr 

Friesenheim mittwochs 17:00 - 19:00 Uhr 
Hahnheim mittwochs 17:00 - 18:30 Uhr 
 samstags 10:30 - 12:00 Uhr 

Offene Kirchen: 
Wir wollen Gott in all unseren 

Kirchen nicht einschließen.  

Sie sind tagsüber geöffnet.  

 

 


